
Änderungen vorbehalten 

 
Programm 

 
„Tribunal zur Erinnerung an den 125. Jahrestag der „Berliner Afrika-Konferenz“ 

am 25. und 26. Februar 2010 in Berlin 
in der Werkstatt der Kulturen 

 
   Moderation: Nadine Katabogama, Vorstandsmitglied Afrika-Rat  

 
Donnerstag, 25.2.2010  
 
10 – 11 Uhr Anmeldung 

11 – 13 Uhr Eröffnungszeremonie 
  Musik: Djeli Fily Sakho (Kora)/ Rudovino Carlos (Mbira) 
  François Asukaten Tendeng (Acoutic Guitar Music) 
   

Begrüßung,  
Moctar Kamara, Vorsitzender Afrika-Rat Berlin Brandenburg 

 
  Grußbotschaften  
  Kerstin Liebich, Staatssekretärin für Integration und Arbeit 

Günter Piening, Beauftragter des Berliner Senats für Integration und Migration 

Vertreter des afrikanischen diplomatischen Corps  
   

Eröffnungsrede 
Yonas Endrias, Generalsekretär des Afrika-Rats, Koordinator des Projekts Tribunal,  

 
Eröffnung des Prozesses durch Jury-Vorsitzende und Vorstellung der Jury 

 
 Verlesung der Anklageschrift 
 Prof. Kapet de Bana, Ankläger 
 Koordinator des Weltrats der Panafrikanischen Diaspora , Paris 
 

13 – 14 Uhr Mittagspause mit afrikanischem Essen 

14 – 18 Uhr Experten- und Zeugenanhörung 
 
 „Die Berliner Afrika-Konferenz – ein historischer Rückblick“ 
 Iseewanga Indongo-Imbanda, Soziologe, Berlin 
 

„Deutscher Völkermord an den Herero“ 
Paramount Chief der Herero, Kuaimi Riruako, Windhoek, Namibia 

 
„Institutioneller Rassismus in Deutschland am Beispiel des Falls Oury Jalloh“ 
Mouctar Bah, Mitbegründer der Initiative Oury Jalloh, Träger der Carl von Ossietzky Medaille 
2009 der Internationalen Liga für Menschenrechte, Berlin/Dessau 

 



Änderungen vorbehalten 

„Ursprünge des Rassismus gegen schwarze Menschen und psychologische 
Auswirkungen des Rassismus“ 
Dr. Mutombo Kanyana, Direktor der afrikanischen Volkshochschule in Genf, Gründer des 
Forschungszentrums über Rassismus gegen Schwarzen Menschen, Genf 

 
„ Wirtschaftskrisen, Verbrechen gegen die Menschlichkeit“ 
Dr. Fanta Kaba, Agrarwirtschaftsexpertin, Internationale Bewegung für die Reparationen, 
MIR, Paris 

 
„Spanischer Kolonialismus“ 
Abuy Nfubea, Dozent, Journalist, Madrid 

 
Mit Musik und Pausen 

 
Freitag, 26.2.2010 
 
9 – 10 Uhr Registration 

10 – 13 Uhr Fortsetzung der Anhörung 

„Reparationen statt Kooperation“: Die Ethik des Kampfes um die Reparationen 
Senfo Tonkamp, Doktorand, Hamburg 
 
„Philosophie und Kolonialismus – Der Fall Hegel“ 
Dr. Hamdou Rabby Sy, Philosoph, Paris 
 
„African workers right“ 
Glenroy Watson, Gewerkschaftler, London 

 
„Britain's contribution to the horrors of slavery” 
Omowale Rupert, Dozent, London 

 
“Rassismus in Belgien” 
Dido Mulumba, Aktivist, Brüssel 

 
Erfahrungen aus Großbritannien 
Gee Bernard, Aktivist, London 
Joyiola Bagbansoro, Aktivistin, London 

 
13 – 14 Uhr Mittagspause mit afrikanischem Essen 

 
14 – 18 Uhr „Redlining a Holocaust: Acknowledging the Transatlantic Slave Trade in the Built 

Environment” 
Dowoti Désir, Directorin des Malcolm X and Dr. Betty Shabazz Memorial and Educational 
Center, New York 

 
“Schwarzer Widerstand in den USA” 
Malaak Shabazz, Tochter von Malcom X, New York 

 
  Anschließend Kommentar der Jury-Mitglieder 

Mit Pausen und musikalischer Begleitung 
 
Samstag, 27.2.2010 Pressekonferenz: Urteilsverkündung 


